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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 oder 
 0176 | 11126109

Strom­ und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals­, Nasen­ und Ohrenheilkunde, Kopf­ und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufende 
über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, Feier- und 
Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstgelegene Notfallpra-
xis finden. Die Telefonnummer ist gebührenpflichtig (0,039 Euro/Mi-
nute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz).
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden­Württemberg

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 16. Dezember 
Hirsch Apotheke Ilsfeld 
König-Wilhelm-Str. 37, 74360 Ilsfeld  07062 | 62031
Stadt-Apotheke Steinheim 
Friedrichstr. 2, 71711 Steinheim a.d. Murr  07144 | 81230
Sonntag, 17. Dezember 
Apotheke Palm Marbach 
Marktstr. 22, 71672 Marbach a/N  07144 | 5360
Wacker‘sche-Apotheke 
Bahnhofstr. 10, 74348 Lauffen a/N  07133 | 4357

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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VERSCHENKE
ERHOLUNG PUR!

Erhältlich an folgenden Tagen an 

der Freibadkasse des Mineralfreibades:

Samstag, 02.12.2023 11:00-16:00 Uhr

Dienstag, 05.12.2023  9:00-13:00 Uhr

Samstag, 16. 12.2023 11:00-16:00 Uhr

 

Erhältlich an folgenden Tagen an 

G E S C H E N K - G U T S C H E I NG E S C H E N K - G U T S C H E I NG E S C H E N K - G U T S C H E I N

MIT FREI
WÄHLBAREM

BETRAG

www.freibad-oberes-bottwartal.com
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Tour de Kita in der Gemeinde Oberstenfeld

Regelmäßig besucht Bürgermeister Markus Kleemann die Kinderbe-
treuungseinrichtungen in der Gemeinde Oberstenfeld. Dabei nimmt er 
sich ausgiebig Zeit, um mit den Kindern und den pädagogischen Fach-
kräften in den Dialog zu treten. Begleitet wurde er dabei dieses Mal von 
Hauptamtsleiter Florian Bausch sowie Silke Gustmann, der Gesamtleite-
rin der Kindertageseinrichtungen.
Bürgermeister Markus Kleemann ist mindestens alle sechs Monate 
persönlich vor Ort in den Kinderhäusern, Kindergärten und dem Hort 
Schatzinsel, um Fragen zu beantworten und Anregungen aufzuneh-
men. Dabei erhält er Einblicke in bevorstehende bauliche Maßnahmen, 
pädagogische Konzepte und die generelle Atmosphäre in den jeweili-
gen Einrichtungen. Die Kinder nutzen die Gelegenheit, ihm unmittel-
bare Fragen zu stellen und freuen sich über die kleinen, fruchtigen Auf-
merksamkeiten.
Der Bereich der Kindertageseinrichtungen stellt nicht nur den personell 
größten, sondern auch den finanziell anspruchsvollsten Bereich innerhalb 
der Gemeindeverwaltung dar. Sowohl dem Bürgermeister, den Gemeinde-
räten als auch der Verwaltung liegt dieser Bereich besonders am Herzen, 
was sich allein schon durch die Vielfalt der Betreuungsangebote zeigt.

Der frisch ernannte Leiter des Verbandsbauamts Großbottwar, Fabian Pantle, wurde von Bür-
germeister Markus Kleemann herzlich willkommen geheißen. Herrn Pantle trat die Nachfolge 
von Herrn Ruoff an und bringt nicht nur fachliche Kompetenz mit, sondern auch eine vertrau-
te Ortskenntnis. Ursprünglich aus Großbottwar stammend, während der Schulzeit viel Zeit in 
Oberstenfeld verbringend und derzeit in Murr wohnhaft, kennt sich Fabian Pantle bestens in 
den drei Kommunen des Verbandsbauamtes aus. Und auch ehrenamtlich ist Fabian Pantle stark 
in der Region engagiert.

Bürgermeister Markus Kleemann tauschte sich mit ihm über die anstehenden Tiefbauprojekte 
in der Gemeinde Oberstenfeld aus. Er äußerte seine Freude über die bevorstehende Zusam-
menarbeit und wünschte Herrn Pantle alles Gute sowie eine glückliche Hand für die kommen-
den Aufgaben und Entscheidungen.

Begrüßung des neuen Leiters des Verbandsbauamts Fabian Pantle
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IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Kleemann, 
71720 Oberstenfeld, Großbottwarer 
Straße 20 oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online

Mitgliederversammlung Europa­Union Ludwigsburg e.V.

Am vergangenen Mittwoch versammelten sich die Mitglieder der 
überparteilichen Europa-Union Deutschland e. V. – Kreisverband 
Ludwigsburg e. V. zur traditionellen Mitgliederversammlung im 
Landratsamt Ludwigsburg. Die Gemeinde Oberstenfeld ist hier 
schon seit vielen Jahren als Institution Mitglied. Bürgermeister 
Markus Kleemann ist in der Nachfolge des früheren Landrats Dr. 
Rainer Haas seit 2022 Kreisvorsitzender.
Die Versammlung begann mit einer herzlichen Begrüßung und 
einem informativen Vortrag zur aktuellen Lage durch den Kreis-
vorsitzenden Bürgermeister Markus Kleemann. Im Anschluss 
präsentierte die Kassenprüferin Manuela Sautter ihren Bericht für 
das Jahr 2022, woraufhin der gesamte Vorstand von der Mitglie-
derversammlung einstimmig entlastet wurde.
Nach dem formellen Teil folgte ein Grußwort von Evelyne 
Gebhardt, der Vorsitzenden des Landesverbandes Baden-Würt-
temberg der Europa-Union Deutschland e. V. In ihrem Beitrag 
betonte sie die Bedeutung solcher Zusammenkünfte und Aus-
tausche, besonders in einer so unbeständigen Welt wie der heu-
tigen, um gemeinsam Krisen zu bewältigen und gestärkt voran-
zuschreiten.
Anschließend folgte ein Reisebericht von Thomas Stiezel über die 
Delegationsreise der Europa-Union nach Bergamo im Juni 2023. 
Unter der Leitung von Sabrina Förstner vom Landratsamt Lud-

 
Referenten und Vorstandsmitglieder der Europa-Union Ludwigsburg e. V.

 
Der französische Generalkonsul berichtet der gut besuchten Versamm-
lung

wigsburg und Bürgermeister Markus Kleemann besuchte damals 
eine 15-köpfige Gruppe die norditalienische Partnerregion.
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war der Beitrag des französi-
schen Generalkonsuls in Stuttgart, Gaël de Maisonneuve. Er rich-
tete ebenfalls ein Grußwort an die Versammlung und vertiefte 
dabei die Wichtigkeit der bedeutenden Partnerschaft zwischen 
Frankreich und Deutschland, gerade auch für die Kommunen 
im Land. Anhand zahlreicher Beispiele veranschaulichte er, dass 
deutsch-französische Projekte nicht immer einfach, aber stets 
lohnenswert sind und erhebliche positive Auswirkungen entfal-
ten können.
Abschließend referierten die Jungen Europäer Kreisverband 
Ludwigsburg über ihre bisherigen Aktivitäten im Jahr 2023 und 
gaben einen Ausblick auf zukünftige Projekte. Auf Einladung des 
Landkreises gab es danach noch einen kleinen Stehempfang, bei 
dem viel über die aktuellen europäischen Herausforderungen ge-
sprochen wurde.
Die Mitgliederversammlung verdeutlichte wieder einmal, dass 
es von großem Interesse ist, wohin sich unser Europa entwickelt 
und die Entscheidungen in Brüssel große Auswirkungen auf das 
Leben in den Städten und Gemeinden haben. Daher ist es gut, 
dass es hierfür mit der Europa-Union Ludwigsburg eine gute Aus-
tauschplattform gibt.

Die Deutsche Telekom hat uns am 12. Dezember 2023 darüber 
informiert, dass durch eine Fehlbedienung in den Kundensyste-
men die Buchungsfreigabe aktiviert und die Information hierzu 
automatisiert per E-Mail an viele Haushalte in Oberstenfeld und 
Gronau versendet wurde. Hierbei handelt es sich jedoch um 
einen internen Arbeitsfehler bei der Deutschen Telekom. Wir 
werden Sie rechtzeitig, wie bisher schon geschehen, über den 
Glasfaserausbau informieren. Die Deutsche Telekom bittet für die 
Irritationen und die Verwirrung um Entschuldigung. Von Anrufen 
bei der Kundenhotline für Glasfaser bittet die Deutsche Telekom 
im Moment abzusehen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
dort sind mit dem Geschehen leider nicht vertraut, sodass laut 
Deutsche Telekom Fehlinterpretationen die Folge sein könnten. 
Uns ist es wichtig, Sie zeitnah über diesen Arbeitsfehler auf die-
sem Wege zu informieren.

Information zum Glasfaserausbau in der  
Gemeinde Oberstenfeld
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Kundenselbstablesung der Wasserzähler für den 
Verbrauch 2023
Wie in den Vorjahren erfolgt die Ablesung der Wasserzähler durch 
die Wasserkunden selbst.
Sie erhalten in den nächsten Tagen die Selbstablesekarten. Bitte 
füllen Sie die Selbstablesekarte aus und werfen diese bis zum 5. 
Januar 2024 in den nächsten Briefkasten der Deutschen Post. 
Das Porto wird von der Gemeinde Oberstenfeld übernommen. 
Alternativ kann der Zählerstand auch elektronisch über das In-
ternet gemeldet werden. Den erforderliche Link finden Sie unter 
www.oberstenfeld.de. Gerne können Sie zur Zählerstandserfas-
sung auch den QR-Code verwenden.
Bleibt eine Ablesung aus, muss der Verbrauch von uns ersatz-
weise geschätzt werden. Weitere Informationen erhalten Sie im 
Anschreiben der Selbstablesekarten. Wir danken Ihnen für Ihre 
Mithilfe.
Bei Fragen rund um die Ablesung Ihres Wasserzählers steht Ihnen 
telefonisch Frau Knittel unter: 07062|261-43 oder per E-Mail knit-
tel@oberstenfeld.de, gerne zur Verfügung.

In der Gemeinderatssitzung am 30. November 2023 wurde ne-
ben der Einführung einer Hebesatzsatzung auch die Erhöhung 
der Hebesätze beschlossen.

Grund dafür ist die schlechte Finanzlage der Gemeinde. Die Ge-
meinde Oberstenfeld wurde bereits im Frühjahr 2023 im Rahmen 
der Genehmigung der Haushaltssatzung einschließlich Haus-
haltsplan 2023 von der Kommunalaufsicht beim Landratsamt 
Ludwigsburg zur Konsolidierung der Finanzen aufgefordert. Der 
Gemeinde Oberstenfeld wurde dabei von der Kommunalaufsicht 
auferlegt, die kommunalen Steuersätze sowie Entgelte und Ge-
bühren sowie die Kostendeckungsgrade der kommunalen Ein-
richtungen zu überprüfen und gegebenenfalls anzuheben.

Für das Jahr 2024 ist im Gemeindehaushalt mit einem negati-
ven ordentlichen Ergebnis in Höhe von rund 3 Millionen Euro zu 
rechnen. Dies hat vor allem damit zu tun, dass die Kosten in allen 
Bereichen der Verwaltung steigen. Dazu zählen unter anderem 
die Energiekosten, die Personalaufwendungen aufgrund hoher 
Tarifsteigerungen, die Kosten zur Unterbringung von Geflüch-
teten sowie steigende Beschaffungs-, Bau- und Materialkosten. 
Hinzu kommt, dass die Einkommensteueranteile aufgrund der 
schwächelnden Wirtschaft deutlich geringer ausfallen sollen als 
geplant. Außerdem werden von Bund und Land immer mehr Auf-
gaben auf die Kommunen übertragen, was zu einer zusätzlichen 
Belastung der Kommunalfinanzen führt.

Erhöhung Hebesätze Grundsteuer und Gewerbesteuer 2024

Daher wurde im Gemeinderat einstimmig beschlossen, die He-
besätze bei der Grundsteuer A (landwirtschaftliche Grundstücke) 
und bei der Grundsteuer B (sonstige bebaute und unbebaute 
Grundstücke) von bisher 420 v.H. auf 435 v.H. zu erhöhen. Außer-
dem wurde einstimmig beschlossen, den Hebesatz der Gewerbe-
steuer von bisher 380 v.H. auf 395 v.H. zu erhöhen. Die Steuerbe-
scheide werden im Januar 2024 zugestellt.

Diese Erhöhung der Hebesätze darf nicht mit den Hebesätzen der 
Grundsteuer ab 2025, die aufgrund eines Bundesverfassungsge-
richtsurteils komplett neu festzusetzen sind, verwechselt werden. 
Da die Hebesätze für 2025 auf Basis der vom Finanzamt neu er-
mittelten Messbeträge komplett neu festzusetzen sind, ist davon 
auszugehen, dass sich dadurch Einiges ändert. Inwiefern Grund-
stückeigentümerinnen und -eigentümer konkret betroffen sind, 
kann zum heutigen Zeitpunkt noch nicht festgestellt werden. 
Allerdings liegt es vollständig in der Verantwortung der Gemein-
de, dass die Hebesätze für 2025 insgesamt aufkommensneutral 
festgesetzt werden. Das heißt, dass es aufgrund des Gerichtsur-
teils zu Verschiebungen bei der Steuerbelastung innerhalb der 
Bürgerschaft kommt, sich das Gesamtsteueraufkommen für die 
Gemeinde Oberstenfeld jedoch nicht erhöhen wird. Diese Fest-
setzung der Hebesätze wird im Laufe des Jahres 2024 erfolgen. 
Diese Grundsteuerbescheide werden dann im Januar 2025 zuge-
stellt.

Öffnungszeiten der öffentlichen Einrichtungen  
in den Weihnachts­ / Winterferien 2023

Einrichtung Zeitraum vom 22. Dezember 
bis einschließlich 5. Januar 2024

Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld

geöffnet – 
außer an den Feiertagen

Bürgertreff 
Oberstenfeld

geschlossen

Bücherei bis einschl. Sa., 23.12.2023 
geöffnet, dann geschlossen

Bahnhöfle geschlossen
GroMusle geschlossen
Bürgerhaus geschlossen
Sporthalle geschlossen
Schulsporthalle geschlossen
MZH Gronau geschlossen
Dorfhaus Prevorst geschlossen
Lichtenbergschule geschlossen
Jugendhaus Charisma bis einschl. Fr., 22.12.2023 

geöffnet, dann geschlossen
Kernzeitbetreuung an 
der Lichtenbergschule

geschlossen

Hort an der
Lichtenbergschule

bis einschl. Fr., 22.12.2023
geöffnet, dann geschlossen

Kindertageseinrichtungen:

Gehrn geschlossen 27.12.2023 – 2.1.2024
Wirbelwind geschlossen 27.12.2023 – 3.1.2024
Bäderwiesen geschlossen 27.12.2023 – 5.1.2024
Hauäcker geschlossen 27.12.2023 – 2.1.2024
Gronau geschlossen 27.12.2023 – 1.1.2024
Prevorst geschlossen 27.12.2023 – 1.1.2024



Bürgerbüro geschlossen

Aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung
ist das Bürgerbüro sowie das Standesamt am

Donnerstag, 11. Januar 2024
nicht geöffnet.

An diesem Tag können auch keine telefonischen  
Anfragen beantwortet werden.

Die anderen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde-
verwaltung sind zu den üblichen Öffnungszeiten für Sie da.
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Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Europa­ und Kommunalwahlen 2024 gesucht

---------- Bitte hier ausschneiden und zurücksenden ----------

Gemeindeverwaltung Oberstenfeld
Frau Garrecht
Großbottwarer Straße 20
71720 Oberstenfeld

	 Ich stehe am 9. Juni 2024 und 10. Juni 2024  
als Wahlhelfer/in zur Verfügung.

  Ich stehe nur am 9. Juni 2024 als Wahlhelfer/in  
zur Verfügung.

	 Ich stehe nur am 10. Juni 2024 als Wahlhelfer/in  
zur Verfügung.

Sonntags mögliche Schichten: 

	vormittags  (  8 – 13 Uhr) + Auszählung (ab 18 Uhr)

 nachmittags  (13 – 18 Uhr) + Auszählung (ab 18 Uhr)

	  vormittags oder nachmittags möglich + Auszählung  
(ab 18 Uhr)

Name, Vorname  .........................................................................................

Adresse:  .........................................................................................

Tel. Nr.:  ......................................................................................... 

E-Mail:  .........................................................................................

------------------------------------------------------------------------------

Am Sonntag, 9. Juni 2024 stehen die Europa-, Regional-, Kreis-
tags-, Gemeinderats- und Ortschaftsratswahlen in Oberstenfeld 
an. Die Organisation und Vorbereitung der Wahlen hat bereits 
begonnen.
Zur Durchführung der Wahl werden für die Wahllokale sowie die 
Auszählung der Briefwahlstimmen ausreichend Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer benötigt. Die umfangreiche Auszählung der 
Kreistags-, Gemeinderat- und Ortschaftsratswahl findet am Mon-
tag, 10. Juni 2024 statt. Daher werden am Montag noch zusätzli-
che Helferinnen und Helfer benötigt.
Auch Ersatzkräfte, die kurzfristig einspringen könnten, sind erfor-
derlich.
Wir sind daher dringend auf die ehrenamtliche Mithilfe von Obers-
tenfelder Bürgerinnen und Bürger am Wahltag angewiesen.
Als Wahlhelferin und Wahlhelfer tätig werden kann, wer in Obers-
tenfeld für alle stattfindenden Wahlen auch wahlberechtigt ist, 
das heißt
• die deutsche Staatsbürgerschaft besitzt und
• am Wahltag das 16. Lebensjahr beendet hat (d.h. spätestens 

am 09. Juni 2008 geboren) und
• am Wahltag mindestens seit drei Monaten seinen Haupt-

wohnsitz in der Gemeinde Oberstenfeld hat.
Im Falle einer Kandidatur im Rahmen der oben genannten Wah-
len ist die Mithilfe leider nicht möglich.
Der Einsatz am Sonntag, 9. Juni 2024 in den Wahllokalen findet in 
zwei Schichten statt. Die erste Schicht geht von 8 Uhr bis 13 Uhr, 
die zweite Schicht von 13 Uhr bis 18 Uhr. Die Auszählung der EU-
Wahl findet ab 18 Uhr durch jeweils alle Wahlhelfer von Schicht 1 
und 2 gemeinsam im Wahllokal statt.
Die Vorbereitung und Auszählung der Briefwahlstimmen beginnt 
voraussichtlich ab 15 Uhr.
Die Auszählung der Kommunalwahlen findet am Montag, 10. 
Juni 2024 von 7:30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr statt.
Besondere Kenntnisse in den gesetzlichen Grundlagen zur Wahl 
sind nicht erforderlich. Im Vorfeld finden entsprechende Schu-
lungen für alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer statt, in der die 
nötigen Kenntnisse und Abläufe vermittelt werden.
Die Mithilfe als Wahlhelferin oder Wahlhelfer bietet eine gute 
Möglichkeit, einen Einblick in die Abläufe einer Wahl zu bekom-
men und sich für die Gesellschaft zu engagieren. Gerne erhalten 
Sie von uns eine Bestätigung über die ehrenamtliche Mithilfe. Die 
Entschädigung erfolgt nach der Satzung über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeit der Gemeinde Oberstenfeld.
Wir freuen uns, wenn Sie uns als Wahlhelferin oder Wahlhelfer un-
terstützen.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Gemeindeverwaltung 
Oberstenfeld, Frau Garrecht, wenden.
Sollten Sie sich bereit erklären, am Wahltag mitzuhelfen, bitten 
wir Sie, sich bis 30. Dezember 2023 über untenstehendes Formu-
lar oder formlos per E-Mail an Frau Garrecht unter Angabe der un-
ten genannten Daten zurückmelden. Über den weiteren Ablauf 
werden Sie dann von uns schriftlich informiert.

Kontakt:
Gemeindeverwaltung Oberstenfeld, Frau Garrecht
Telefon: 07062/261-64
Fax: 07062/261-13
E-Mail: garrecht@oberstenfeld.de

Gesplittete Abwassergebühr – Anzeigepflicht der Eigentümer

Seit 1. Januar 2011 werden bei der Gemeinde Oberstenfeld die 
Abwassergebühren getrennt für die auf den Grundstücken an-
fallende Schmutzwassermenge und für die anfallende Nieder-
schlagswassermenge erhoben.

Bemessungsgrundlage für die Niederschlagswassergebühr sind 
die überbauten und versiegelten Flächen des an die öffentliche 
Abwasserbeseitigung angeschlossenen Grundstücks.

Gemäß § 46 der gemeindeeigenen Abwassersatzung ist der 
Grundstückseigentümer verpflichtet, erstmals versiegelte Grund-
stücke (Neubauten) sowie Änderungen der versiegelten Fläche 

um mehr als 10 m² der Gemeinde Oberstenfeld innerhalb eines 
Monats anzuzeigen.
Wir bitten Sie, Ihre Objekte zu prüfen, ob in Ihrem Fall eine Nie-
derschlagswassergebühr fällig ist oder diese bei Änderungen ggf. 
angepasst werden muss.

Sollten Sie Fragen hierzu haben oder weitere Informationen  
benötigen, helfen wir Ihnen gerne weiter.
Ansprechpartner: Frau Schäfer
Telefon: 07062|261-18
schaefer@oberstenfeld.de
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Abschlagszahlungen für Wasserzins­ und  
Abwassergebühren
Der 4. Abschlag 2023 ist am 31. Dezember 2023 fällig.
Der 4. Abschlag ist am 31.Dezember 2023 zur Zahlung fällig. Bei 
den Kundinnen und Kunden, die eine Abbuchungsermächtigung 
erteilt haben, wird die festgesetzte Abschlagszahlung zum Fäl-
ligkeitszeitpunkt abgebucht. In allen anderen Fällen müssen die 
Kundinnen und Kunden selbst für eine rechtzeitige Bezahlung 
der festgesetzten Beträge Sorge tragen.
Geben Sie bei Zahlungen bitte unbedingt das Buchungszei­
chen 5.8888. ... an.
Bei verspätetem Zahlungseingang müssen die gesetzlich vor-
geschriebenen Säumniszuschläge und Mahngebühren erhoben 
werden. Außerdem hat die Schuldnerin oder der Schuldner im 
Beitreibungsfalle die daraus entstehenden Kosten zu tragen.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Telefonnummer 
07062/261-43 zur Verfügung.

Geschichtsblätter aus dem Bottwartal
Pünktlich zur Weihnachtszeit können Sie im Bürgerbüro des Rat-
hauses Oberstenfeld die neueste Ausgabe der „Geschichtsblätter 
aus dem Bottwartal“ (Band 14, Erscheinungsjahr 2023) vom Histo-
rische Verein Bottwartal e. V. erwerben. Nähere Informationen fin-
den Sie auf der Homepage des Historischen Vereins Bottwartal e. V.

Kooperation mit der Tierrettung Unterland e.V.
Die Gemeinde Oberstenfeld ist eine Kooperation mit dem qualifi-
zierten Tierrettungsdienst „Tierrettung Unterland e. V.“ eingegan-
gen. Dadurch wird sichergestellt, dass Tiere in Not in der Gemar-
kung Oberstenfeld artgerecht versorgt werden. Die Tierrettung 
Unterland kümmert sich um sich in Notlagen befindende oder 
herrenlose Haus-, Heim- und Nutztiere sowie einheimische Wild-
tiere, sofern die Besitzer nicht bekannt sind.
Bitte wenden Sie sich in diesen Fällen direkt an die Tierrettung Un-
terland e. V. unter der Telefonnummer 07132 / 85 99 719. Nähere 
Infos finden Sie unter https://www.tierrettung-unterland.de/.

Anzeigepflicht des Hundehalters
Hunde, die im Gemeindegebiet gehalten werden und über 3 Mo-
nate alt sind, müssen bei der Gemeindeverwaltung Oberstenfeld 
angezeigt werden. Die Anzeige muss innerhalb eines Monats 
nach Erreichen des steuerbaren Alters erfolgen.
Bitte denken Sie daran, dass Sie bei einem Zuzug Ihren Hund 
bei der Gemeinde Oberstenfeld anmelden. Eine automatische 
Abmeldung beim vorherigen Wohnort erfolgt nicht. Sie müssen 
deshalb bei Beendigung der Hundehaltung sowie Wegfall der 
Steuervergünstigung dies ebenfalls gegenüber der Gemeinde 
Oberstenfeld anzeigen.
Wer der rechtlichen Anzeigepflicht vorsätzlich oder leichtfertig 
nicht nachkommt, handelt ordnungswidrig.
Ansprechpartner:  Frau Schäfer
Telefon:  07062|261-18
E-Mail: schaefer@oberstenfeld.de
Die notwendigen Formulare finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter https://www.oberstenfeld.de/start/service/
Formulare+Oberstenfeld.html

Gewerbemeldungen nicht möglich
Aufgrund einer Systemumstellung des Gewerbeprogrammes 
im Bürgerbüro können vom 2. bis 12. Januar 2024 leider kei-
ne An-, Um- und Abmeldungen von Gewerbebetrieben durch-
geführt werden.
Wir bitten freundlich, dies zu beachten.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

STELLENANGEBOTE

Wir suchen Sie!
Die Gemeinde Oberstenfeld (ca. 8.100 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zur Unterstützung für den Haus-
wirtschafts- und Reinigungsbereich eine

Reinigungskraft (m/w/d)
mit einem Umfang von 3 h täglich,

Zu Ihren Aufgaben gehören u. a.:
• Reinigung der Räumlichkeiten der Lichtenbergschule 

nach Schulschluss
• Krankheits- bzw. Urlaubsvertretung im Reinigungspool.
Wir bieten:
• eine ausführliche Einarbeitung und Unterstützung durch 

Kolleginnen und Vorgesetzte
• Schulungen
• leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD
• bei Bewährung wird die Übernahme in ein unbefristetes 

Arbeitsverhältnis in Aussicht gestellt.
Wir erwarten:
• selbständiges und zuverlässiges Arbeiten
• Flexibilität
• kommunikatives, freundliches und hilfsbereites Auftre-

ten
• Führerschein der Klasse B und die Bereitschaft zur Nut-

zung des privaten PKW.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre 
Bewerbungsunterlagen bitte bis spätestens 15. Januar 
2024 an das Bürgermeisteramt Oberstenfeld, Großbottwa-
rer Straße 20, 71720 Oberstenfeld oder per E-Mail an bewer-
bung@oberstenfeld.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Für Fragen steht Ihnen Frau Garrecht, Team Personal, per 
E-Mail an garrecht@oberstenfeld.de oder telefonisch unter 
07062/261-64 gerne zur Verfügung.

Öffentliche Bekanntmachung
Neue Hundesteuermarken ab 2024
Das Amt für Finanzen, Steuerabteilung, weist darauf hin, dass mit 
den Hundesteuerbescheiden für 2024 neue Hundesteuermarken 
ausgegeben werden. Der Austausch erfolgt gemäß § 10 Absatz 2 
der Hundesteuersatzung vom 18.02.2016.
Die bisherigen Marken verlieren damit ihre Gültigkeit. Eine Rück-
gabe an das Steueramt ist nicht erforderlich. Die Hundehalter 
werden daher aufgefordert, ab 2024 nur noch die neuen Hunde-
steuermarken zu verwenden.
Oberstenfeld, 15. Dezember 2023 
Bürgermeister Markus Kleemann

Alles auf einen Blick



10   |    15. Dezember 2023 I Nr. 50

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden­Württemberg ­ Anstalt des öffentlichen 
Rechts ­ Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2024 ist der 01.01.2024.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2023 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2024 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2024 einen Melde-
bogen.
Melde­ und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde
Schweine
Schafe
Hühner
Truthühner/Puten
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über ei-
nen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisente 
und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-Datenbank 
(Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u. a.: gefangengehaltene Wildtiere 
(z. B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s. o.) vorhanden 
sind, entfällt derzeit die Melde­ und Beitragspflicht für die 
Hühner und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet wer-
den.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2024 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bie­
tet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nähere 
Informationen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als 
Anlage zum Meldebogen und auf unserer Homepage unter 
www.tsk­bw.de.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Bürgermeisteramt abgegeben:
• Schlüssel
Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.
Nach verlorenen Gegenständen können Sie auch in unserem vir-
tuellen Fundbüro auf unserer Homepage suchen: 
www.oberstenfeld.de

STATISTISCHE ECKE

Statistik Einwohnerzahlen
November
Einwohnerzahl am 30.11.2023 8019
Einwohnerzahl am 31.10.2023 8022
Oberstenfeld  5876
Gronau 1713
Prevorst 430
Einschließlich: Geburten: 4 ; Sterbefälle: 7

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
19.12. Herbert Appenzeller, 75 Jahre
21.12. Horst Kurrle, 75 Jahre
21.12. Irene Storz, 75 Jahre

Gronau
22.12. Karlheinz Korritter, 80 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch ihren langjährig verheirateten Paa-
ren, die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag fei-
ern. Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit.
Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Energiesparen über Weihnachten
Von Freitag, 22.12.2023, bis einschließlich Freitag, 29.12.2023, 
bleiben die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW), inklusive Regionalzentren und 
Außenstellen, geschlossen. Über das Servicetelefon unter der 
Rufnummer 0800 1000 4800 können sich Kundinnen und Kunden 
zu Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung weiterhin 
an allen Werktagen von 7:30 Uhr bis 19.30 Uhr (freitags bis 15:30 
Uhr) informieren. Videoberatungen finden in dieser Zeit nicht 
statt.
Bereits im letzten Jahr konnte die DRV BW dadurch beträchtliche 
Energieeinsparungen verzeichnen. Diesen Beitrag zum Energie-
sparen möchte sie 2023 mit den Schließtagen zwischen Weih-
nachten und Neujahr wiederholen.
Ab Dienstag, 2. Januar 2024, stehen alle Dienststellen und Be-
ratungsleistungen der DRV BW wieder zu den bekannten Öff-
nungszeiten zur Verfügung.
Anmerkung für die Redaktion
Die DRV BW ist als Trägerin der gesetzlichen Rentenversicherung 
im Land Ansprechpartnerin in Sachen Prävention, Rehabilita-
tion, Altersvorsorge und Rente für rund 7 Millionen Versicherte 
sowie rund 200.000 Unternehmen und als Verbindungsstelle zu 
Griechenland, Zypern, Liechtenstein und Schweiz auch bundes-
weit. Sie betreut rund 1,5 Millionen Rentnerinnen und Rentner 
im In- und Ausland und hat ihre Hauptverwaltung in Karlsruhe 
und einen Sitz in Stuttgart. Sie ist kundennah vor Ort mit Regi-
onalzentren, Außenstellen, Servicezentren für Altersvorsorge, 
Ansprechstellen für Prävention und Rehabilitation und einem Ar-
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beitgeberservice. Zudem schult sie regelmäßig rund 120 ehren-
amtliche Versichertenberatende, um Versicherten in der direkten 
Nachbarschaft Beratungsangebote machen zu können. Pro Jahr 
vergibt die DRV BW mehr als 100 Ausbildungs- und Studienplät-
ze und beschäftigt rund 3.600 qualifizierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Die nächsten Erlebnis­Termine sind:
26. Dezember 2023 Führung durch die Burg Lichtenberg in 
Oberstenfeld
Treffpunkt:  14:00 Uhr, Am Tor der Burg Lichtenberg, 
 71720 Oberstenfeld
Dauer:  ca. 2 Std.
Preis: € 10,00 pro Person, ermäßigt € 3,00

Hoch über Oberstenfeld erhebt sich auf der Spitze eines schma-
len Ausläufers der Löwensteiner Berge die um 1200 erbaute Burg 
Lichtenberg. Die Burg wurde nie zerstört und zeigt als eine au-
ßergewöhnlich gut erhaltene Anlage der Staufer die Entwicklung 
einer Burg vom Hochmittelalter bis zur Neuzeit. Führung mit Rai-
ner Wiedmann.
Anmeldung: unbedingt erforderlich bei der Geschäftsstelle der 
Tourismusgemeinschaft, Tel. 07144/102-375 oder direkt beim 
Burgführer unter Tel. 0179/5273846

27. Dezember 2023 Raunacht­Märchen­Wanderung, Beilstein
Treffpunkt:   15:00 Uhr, Parkplatz Burg Hohenbeilstein,  

71717 Beilstein
Dauer:  ca. 3 Std.
Preis:  € 12,00 pro Person

Bei den winterlichen Märchenspaziergängen hören die Teilneh-
mer allerlei Geschichten und Märchen zu den heiligen Nächten. 
Die ausgebildete Märchenerzählerin Stefanie Keller berichtet zu-
dem über Bräuche und Riten der Raunächte. Das alte Jahr wird 
mit kleinen Ritualen verabschiedet und das neue willkommen 
geheißen. Neben zauberhaften Märchen und allerlei Wissenswer-
tem erwartet Groß und Klein auch die ein oder andere wärmende 
Überraschung. Da die Wanderung in die Dämmerung hineingeht, 
ist jeder herzlich dazu eingeladen, ein paar Laternen mitzubrin-
gen, einige Laternen sind auch vor Ort. Die Wanderung ist aus-
gerichtet für Erwachsene, kann aber auch für Kinder sehr schön 
sein.
Anmeldung: Stefanie Keller, wortzauberin@gmx.de

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Besinnliche Weihnachtszeit mit den Naturpark­
führern
Die Adventszeit ist eine besinnliche Zeit. Die freudigen und 
heimlichen Weihnachtstage stehen vor der Tür. Und in der Natur 
draußen wird es ruhig. In diese ganz besondere Zeit des Jahres 
möchten die Naturparkführer Schwäbisch-Fränkischer Wald ge-
meinsam mit ihren Gästen eintauchen. Die Ruhe im winterlichen 
Wald genießen und bei Punsch und Plätzle, Liedern und Fackel-
schein die Vorfreude auf das Weihnachtsfest wecken. Und was 
hat es mit den geheimnisvollen Raunächten auf sich? Als beson-
deres Highlight verwandelt sich die Glattenzainbachmühle bei 
Murrhardt-Kirchenkirnberg am 16. + 17.12.2023 in ein Meer aus 
1.000 Lichtern und lädt zur stimmungsvollen Mühlenweihnacht 
ein. Diese und viele weitere Termine finden sich in der „Naturpark 
aktiv“-Broschüre und auf www.die-naturparkfuehrer.de

LANDRATSAMT INFORMIERT

Mit Windelzuschuss gegen den Müllberg
Junge Eltern, die ihre ab 2024 geborenen Kinder mit Stoffwindeln 
wickeln, können zukünftig einmalig 100 Euro Zuschuss pro Kind 
erhalten. Mit diesem Anreiz will die Abfallverwertungsgesell-
schaft des Landkreises (AVL) ein Zeichen beim Thema Müllver-
meidung setzen.
Im Landkreis Ludwigsburg werden jedes Jahr rund 6000 Kinder 
geboren. Wenn man bedenkt, dass während der durchschnittli-
chen Wickelzeit von 30 Monaten rund 5000 Einwegwindeln pro 
Kind verbraucht werden, erkennt man die Bedeutung der Thema-
tik. Laut dem BUND entfallen von der gesamten Restmüllmenge 
rund zehn Prozent auf Plastikwindeln. Die Anschaffung von Mehr-
wegwindeln stellt für Eltern eine beträchtliche Investition von bis 
zu 800 Euro dar. Hier setzt der Windelzuschuss an. „Wir wollen ei-
nen Anreiz setzen, dass junge Eltern ernsthaft erwägen, ihr Kind 
mit Mehrwegwindeln zu wickeln. Denn damit werden pro Familie 
beträchtliche Restmüllmengen vermieden und Leerungskosten 
eingespart“, sagt AVL-Geschäftsführer Tilman Hepperle.
Der Antrag für den Zuschuss kann ab Januar 2024 unkompliziert 
über die Website der AVL gestellt werden. Das Antragsformular 
wird dann online zu finden sein auf www.avl-ludwigsburg.de un-
ter „Privathaushalte“ und „Service“.

Studie: Kompostierbare Plastikbeutel für Biomüll 
ungeeignet
Gut gemeint ist nicht immer gut gemacht. Wer seinen Biomüll in 
Tüten einpackt, die als biologisch abbaubar zertifiziert sind, tut 
der Umwelt damit leider keinen Gefallen. Solche Beutel sind bei 
der Kompostierung und Vergärung des Biomülls nämlich soge-
nannte Störstoffe. Zu diesem Schluss kommt eine Studie, die fe-
derführend vom Fraunhofer Institut durchgeführt wurde – unter 
anderem im Landkreis Ludwigsburg.
Im schlimmsten Fall landet Plastik über den Kompost auf 
dem Acker
Die Beutel aus kompostierbarem Plastik verrotten viel zu lang-
sam und müssen daher aufwendig und teuer aussortiert werden. 
Nicht immer gelingt das. Deshalb landet im schlimmsten Fall so-
gar Plastik über den Kompost auf dem Acker. Die Studie kam zum 
Ergebnis, dass kompostierbare Fragmente dieser Beutel noch 
lange im Boden bleiben und sich sogar möglicherweise negativ 
auf die Bodenqualität auswirken können.
Feuchtigkeit in der Tonne bindet man am besten durch Eier­
kartons auf dem Tonnenboden
Die Ludwigsburger Abfallverwertungsgesellschaft (AVL) rät da-
her, den Biomüll in Papiertüten zu sammeln oder in Zeitungs-
papier einzupacken. Feuchtigkeit in der Tonne bindet man am 
besten durch Eierkartons auf dem Tonnenboden. So bleiben 
Tonne und Biomüll sauber. Und: Jeder hilft dadurch mit, aus dem 
Biomüll wertvollen Kompost und Energie herzustellen! Denn die 
AVL gewinnt aus dem Biomüll nicht nur wertvollen Kompost: Bei 
dessen Vergärung wird darüber hinaus auch so viel Energie her-
gestellt, wie vier mittelgroße Windräder produzieren.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

„Driving Home for Christmas“ – Nachhaltig mobil 
zu Weihnachten Die Energieagentur Kreis  
Ludwigsburg LEA e. V. gibt Tipps zur nachhaltigen 
Mobilität rund um die Festtage.
Etwa 80 % der Deutschen fahren an Weihnachten mit dem Auto zu 
Freunden und Familie. Das verursacht nicht nur Stau und Stress auf 
den Straßen, sondern auch einen hohen CO2-Ausstoß. Insbesonde-
re für Fahrten alleine in einem Auto lassen sich oft klimafreundli-
chere Alternativen finden, die auch noch weitere Vorteile bieten.
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BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag 10:30 – 12:30 Uhr

14:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Weihnachtsferien
Wir haben noch am Samstag, den 23. Dezember 2023 von 10 
bis 12 Uhr für Sie geöffnet!
Es gibt noch die Möglichkeit, sich mit Medien über die Feiertage 
zu versorgen.
Ab Mittwoch, den 27. Dezember 2023 bis zum Samstag, den 6. 
Januar 2024 haben wir geschlossen.
Ab Dienstag, den 09. Januar 2024 ist die Bücherei wieder wie ge-
wohnt geöffnet.
Bitte denken Sie an die Verlängerung Ihrer Medien.

Lagerfeuer in der Bücherei?
Da staunten die Kinder nicht schlecht, was beim letzten Vorlese-
nachmittag im Dezember gebastelt wurde. Es gab neben einer 
winterlichen Geschichte eine tolle Bastelaktion. Es wurde eine 
Feuerstelle mit flackerndem Licht gebastelt. Danke an Fr. Buch-
holz für die tolle Idee und die Umsetzung.
Der nächste Vorlesenachmittag findet erst im Februar statt. Infos 
folgen.

 
 Foto: privat

JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten Jugendhaus Oberstenfeld
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag 16-20 Uhr
Dienstag 16­20 Uhr
Donnerstag 16-21 Uhr
Freitag 17:30-22 Uhr
Mädchentag (12­16 Jahre)
Der Mädchentreff findet wieder am 9. Januar 2024 statt.
Kids Day (7­12 Jahre)
Mittwoch 16-18 Uhr
20.12.2023 Weihnachtsfeier – mit Schrottwichtel
Bitte bringe ein verpacktes Geschenk mit, etwas, was du nicht 
mehr möchtest, aber sich ein anderes Kind darüber freuen 
könnte.

Bahn
Pünktlich zu Weihnachten ist das Bahnfahren für Menschen un-
ter 21 Jahren, die in Baden-Württemberg leben oder studieren, 
günstiger geworden. Mit dem JugendticketBW fahren sie seit 
dem ersten Dezember 2023 für nur 365 Euro im Jahr deutsch-
landweit mit dem Nah- und Regionalverkehr. Schüler:innen, Stu-
dierende, Auszubildende sowie Freiwilligendienstleistende unter 
27 können das Ticket ebenfalls kaufen.
Alle anderen können das ebenfalls günstige Deutschland­Ticket 
für 49 Euro im Monat nutzen. Wird es doch das Einzelticket, hilft 
die App CICoBW (Check-in-Check-out Baden-Württemberg). 
Ohne Tarifkenntnis und Ticketwahl fährt man so unkompliziert 
mit dem günstigsten Tarif in Baden-Württemberg.
Mitfahren
Wer noch Platz im Auto hat, kann über Online-Plattformen Mit-
fahrende finden. So kann man die Fahrzeit mit netten Gesprä-
chen überbrücken und die Spritkosten aufteilen. Alternativ wird 
man selbst zum Mitfahrenden und spart so bestenfalls Spritgeld, 
Nerven und Zeit.
Carsharing
Die Feiertage müssen kein Grund für die Anschaffung eines Au-
tos oder Zweitwagens sein. Wer dieses nur gelegentlich nutzt, ist 
vermutlicher günstiger mit der Nutzung eines Carsharing Autos 
unterwegs. Die Autos können häufig sehr spontan gebucht wer-
den und bieten volle Flexibilität.
Fernbus oder Nachtzug
Geht es weiter weg, empfiehlt es sich, die Fernbus- und Nacht-
zugverbindungen zu kontrollieren. Beispielsweise fahren seit 
einem Jahr aus Stuttgart wieder Nachtzüge Richtung Venedig, 
Wien, Budapest und Zagreb ab. Mit den Fernbussen sind viele 
weitere europäische Städte direkt angebunden.
Die LEA wünscht eine gute Reise.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. PREVORST

Christbaummarkt in Prevorst 2023
Es riecht nach leckerer, selbstgemachter Gulaschsuppe,

„heißen“ Feuerwehrburgern,
der „neuen“ Prevorster Feuerwehrwurst,
heißen Roten, Curry- oder Bratwürsten.

Der Duft von heißem Glühwein oder Kinderpunsch liegt in der Luft.
Das kann doch nur der Christbaummarkt in Prevorst sein?!

Die Feuerwehr Prevorst ist auch in diesem Jahr wieder für Sie da und 
bietet allerlei Gutes für Ihr leibliches Wohl.

Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen!

Freiwillige Feuerwehr Oberstenfeld Abteilung Prevorst
3. Advent

Sie finden uns am Samstag, den 16. Dezember und Sonntag,  
den 17. Dezember 2023

an diesen drei Stellen in Prevorst:
Stand 1 im Dorfhaus Prevorst

Stand 2 gegenüber vom Waaghäusle, Ortsstraße 20
Stand 3 bei der Wendeplatte am Dreschschuppen

Es bewirtet Sie die Jugendfeuerwehr Oberstenfeld an unserem 
Stand bei der Wendeplatte am Dreschschuppen.
Einfach durch den Markt bummeln und gegen  

Ende der Ortsstraße bei unsrer Jugend stoppen!
Abteilungskommandant Daniel Göpfert
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Fußballtreff (7­12 Jahren)
Freitag 15-17 Uhr Schulsporthalle Lichtenbergschule Obersten-
feld
Im Dezember mit regelmäßiger Adventskalenderverlosung 
an jedem Öffnungstag!
Bei Fragen sind wir unter 07062 267025 erreichbar oder Mobil  
unter 0176 111 261 43 und 0176 111 261 28.
Du möchtest uns schreiben? 
Hier unsere E-Mail-Adresse: jugendhaus@oberstenfeld.de

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Seniorenangebote im Bürgertreff
Dienstags
• um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining – ½Stunde 

Sitzgymnastik, ½Stunde Gedächtnistraining, danach fröhli-
ches Beisammensein

Donnerstags
• ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag im Mo-

nat

SENIORENVEREINIGUNG
GOLDENER HERBST OBERSTENFELD

Weihnachtsfeier Goldener Herbst 2023
Dieses Jahr fand unsere Weihnachtsfeier am 6. Dezember, also 
dem Nikolaustag, im stimmungsvoll dekorierten Bürgertreff statt. 
Da lag es natürlich nahe, dass der Nikolaus uns einen Besuch ab-
stattet. Zur Begrüßung gab es für alle ein Glas Sekt.
Zunächst kam dann aber nicht der Nikolaus, sondern unser Bür-
germeister Markus Kleemann, den wir zum Mittagessen eingela-
den hatten. Wir haben uns gefreut, dass er trotz Termindruck die-
ser Einladung gefolgt ist. Nach seiner kurzen Ansprache konnten 
wir das von der Metzgerei Ziegler gelieferte Essen, Schnitzel mit 
Kartoffelsalat und Soße, servieren. Es war reichlich und gut. Wir 
haben es genossen, heute mal nicht kochen zu müssen.

Als gegessen und abgeräumt war, läutete die Glocke und zur 
Überraschung der Anwesenden kam tatsächlich der Nikolaus. Er 
bedauerte, dass unser Bürgermeister schon vor seinem Erschei-
nen gehen musste, denn er hätte ihm gern noch ein paar „warme“ 
Worte gesagt. So ließ er dann unser Jahr Revue passieren und be-

schenkte vorab unsere Helferlein Annette Greiner, Heidrun Hell-
mich, Brigitte Polek, Hiltrud Lebherz und Christel Glaser, bevor er 
allen Beteiligten ihr Geschenk in Form eines kleinen Stollens
aushändigte. Inge und ich wurden noch mit einer schönen Ext-
ragabe bedacht. Abgerundet wurde der Nachmittag mit Kaffee 
und Biskuitrolle sowie kleinen Vorträgen von Heidrun Hellmich, 
Ursula Schütz und Annegret Simoner. Mit den Wünschen für ein 
schönes Weihnachtsfest und ein gesundes Wiedersehen im neu-
en Jahr wurden die Teilnehmerinnen verabschiedet.
Ein besonderer Dank an dieser Stelle nochmal an unseren Niko-
lausi Frank Zaunik.
Das nächste Treffen Goldener Herbst findet am 11. Januar 2024 
um 11.30 h im Besen Kurz statt.

SCHULNACHRICHTEN

MUSIKSCHULE

Harfe – Oboe oder E­Gitarre?!?
Die Musikschule Marbach-
Bottwartal bietet von Januar 
bis März 2024 in den Fächern 
Harfe, Oboe und E-Gitarre 
wieder Schnupperkurse unter 
Leitung von Iva Penner (don-
nerstags 15:15 Uhr in Stein-
heim), Maki Kalesse-Sugano 
(mittwochs 15:15 Uhr in Mar-
bach) und Vitalij Tymofeyev 
(dienstags 15:30 Uhr in Stein-
heim), an. In kleinen Gruppen 
mit gleichaltrigen Kindern (1.- 
3. Grundschulklasse) wird das 
gewählte Instrument zum Klin-
gen gebracht und Ziel ist ein 
gemeinsames Frühlingslied 
Ende März 2024. Die Unter-
richtsgebühr beträgt pauschal 
€ 125 für alle Kinder und pas-
sende Leihinstrumente können gemietet werden.
Der Kurs ist auch ideal als Weihnachtsgeschenk .
Weitere Infos unter www.musikschule-marbach-bottwartal.de
Musikschule aktiv in der Adventszeit – herzliche Einladung
Freitag, 15.12.2023, 18 Uhr, Musikschule Steinheim, Schüler­
konzert der Klavierklasse Valeryia Öppinger.
Freitag, 15.12.2023, 18 Uhr, Burgplatz Marbach, bei der Ver­
anstaltung „Marbach wärmt“ musiziert das Blockflötentrio An-
netta Heinrich, Melina Keller und Lina Bogisch aus der Klasse von 
Melanie Bogisch.
Dienstag, 19.12.2023, 18:30 Uhr, Bahnhöfle Steinheim, Schü­
lerkonzert der Schlagzeugklasse Branimir Memedovic.
Mittwoch, 20.12.2023, 18:30 Uhr, Musikschule Steinheim, 
Schülerkonzert der Querflötenklasse Christiane Lankers-Kreisel.
Erwachsenenbildung – individuell und kompetent
Die Musikschule Marbach-Bottwartal bietet seit Jahren erfolgrei-
chen Instrumental- und Vokalunterricht für Erwachsene – Anfän-
ger oder Fortgeschrittene – im Einzelunterricht zu 30 Minuten, 
an. Die Gutscheine für ein Dreier- (90 Euro) oder ein Sechserpaket 
(180 Euro) können in der Geschäftsstelle, Schillerstraße 1 in 71711 
Steinheim an der Murr, erworben werden.
Weitere Infos und Anmeldeformulare unter 
www.musikschule-marbach-bottwartal.de

 
E-Gitarrenlehrer Vitalij Tymofeyev

 Foto: Musikschule 
Marbach-Bottwartal
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SCHULE AN DER LINDE

„Ein Päckchen Liebe schenken“:  
122 Päckchen gingen auf die Reise
Auch in diesem Jahr beteiligte sich die Schule an der Linde wie-
der an der Geschenkaktion „Ein Päckchen Liebe schenken“, von 
der christlichen Organisation „Licht im Osten“. In den letzten 
Wochen beklebten und bemalten die Schülerinnen und Schüler 
hierfür viele Kartons für Kinder in Osteuropa.

 
Insgesamt konnten wir 122 Schuhkartons auf die Reise schicken! 
 Foto: Schule an der Linde

Dazu stellten wir selbst Kuscheltiere aus Waschlappen sowie klei-
ne Spielzeuge aus Holz her. Wir bemalten bunte Weihnachtskar-
ten und beschrieben sie mit englischen Texten.
Außerdem sammelten wir nützliche Spenden. Zahnbürsten und 
Zahnpasta, Kuscheltiere und Spielzeuge, Kleidungsstücke und 
Süßigkeiten, Schulmaterialien und noch weitere Geschenke wur-
den von uns in Kartons gepackt! Ein herzliches Dankeschön an 
alle Spender für ihre großzügigen Gaben!
Außerdem freuten wir uns über wunderschöne, kreative Hand­
arbeiten, wie selbstgestrickte Schals, warme Mützen, bunte So-
cken und Kuscheltiere, tolle Taschen und Geldbeutel und weitere 
nützliche Dinge – u. a. vom „Haus am Wunnenstein“ in Winzer-
hausen, von Frau Gellert und Frau Schäfer aus Großbottwar, Frau 
Lutz und Frau Kurrle aus Oberstenfeld sowie von Frau Parker mit 
Nachbarinnen vom Betreuten Wohnen in Poppenweiler!
Es ist genial, dass sich viele Personen so tatkräftig einge­
bracht haben! VIELEN DANK!!!

NEUE SPENDEN GESUCHT:
Wir freuen uns über Wolle, Stoffe, Reißverschlüsse, die wir für 
die nächste Aktion verarbeiten können. Gerne dürfen Sie derarti-
ge Spenden an der Schule abgeben. DANKE!

Stand beim Glühweintreff der Weinstube Lorenz
Wir Schülerinnen und Schüler der Klassen 7-9 haben am Sonn­
tag, 17. Dezember einen Stand beim Glühweintreff der Wein-
stube Lorenz in Großbottwar. Zwischen 11.00 Uhr und 17.00 Uhr 
können Sie bei uns Waffeln und selbstgebackenes Apfelbrot 
kaufen und unterstützen dadurch unseren Schullandheimaufent-
halt im Juni 2024.
Kommen Sie vorbei und besuchen Sie uns. Wir freuen uns!

STEINBEIS-REALSCHULE-ILSFELD

Cyber­Mobbing­Projekt an der Realschule in Ilsfeld
Während der aktuellen Themenwoche der Steinbeis-Realschule 
Ilsfeld, haben wir uns auch zur Aufgabe gemacht, die Klassen-
stufe 8 für das Thema „CyberMobbing“ zu sensibilisieren, da die 
heutige Jugend mit der digitalen Welt aufwächst.
Der Projekttag gliederte sich in zwei Teile. Im ersten Teil des Vor-
mittags starteten die Teilnehmer mit einer gemeinsamen Erarbei-
tung der Definition und der Folgen für die Opfer. Dabei wurde 
besonders auf die weitreichenden psychischen Auswirkungen 
von Cyber-Mobbing eingegangen. Zur Veranschaulichung der 
schnellen Verbreitung von belastenden Inhalten im Internet wur-

de ein Fadennetz genutzt, das zwischen den Schülerinnen und 
Schülern über den gesamten Raum gespannt wurde. Außerdem 
verdeutlichte eine Ballastübung den Teilnehmern die psychische 
Belastung von CyberMobbing und zeigte ihnen, dass Hilfsmaß-
nahmen nur einen begrenzten Teil verbessern können, während 
ein Teil der Belastung weiterhin bestehen bleibt.
Der zweite Teil des Vormittags war durch einen individuellen Ver-
lauf geprägt, der je nach Klasse unterschiedlich gestaltet wurde. Die 
Schülerinnen und Schüler hatten die Gelegenheit, ihre eigenen Er-
fahrungen mit Cyber-Mobbing zu teilen und sich über die vielfälti-
gen Ausprägungen dieses Phänomens auszutauschen. Eine weitere 
Möglichkeit war die kritische Auseinandersetzung mit Social-Media-
Apps. Es wurden Schutzmöglichkeiten und präventive Maßnahmen 
erörtert, um die Schülerinnen und Schüler für einen verantwor-
tungsbewussten Umgang mit digitalen Medien zu sensibilisieren.
Im Nachhinein lässt sich sagen, dass der Projekttag nicht nur ein 
Bewusstsein für die Definition und Folgen von Cyber-Mobbing 
schuf, sondern den Teilnehmern auch einen aktiven Austausch 
über persönliche Erfahrungen sowie die Entwicklung von Strate-
gien zum Schutz vor digitaler Belästigung ermöglichte.
Text: Dana Mistele/Fotos: Darius Germann

VOLKSHOCHSCHULE

VOLKSHOCHSCHULE UNTERLAND 
IN BEILSTEIN

Die VHS Unterland in Beilstein wünscht Ihnen 
frohe Weihnachten!
Am Jahresende möchten wir uns bei Ihnen für Ihre treue Teilnah-
me an unserem Kursangebot, für Anregungen, Tipps und auch 
konstruktive Kritik bedanken.
Wir wünschen Ihnen friedvolle Feiertage mit schönen Begegnun-
gen und einen guten Start in das kommende Jahr.

In den Weihnachtsferien bleibt das Büro der VHS Unterland in 
Beilstein geschlossen.
Herzliche Grüße
Sabine Pester
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AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
. und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E­Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E­Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E­Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Mi und 
Do 8.30 Uhr - 12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe der HERR kommt 
gewaltig.  (Jesaja 40,3.10)
Freitag, 15. Dezember 2023
18.30 Uhr  Abendgebet im Gemeindehaus.
 Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr  Posaunenchorprobe
Sonntag, 17. Dezember 2023 –
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Dorfkirche - Siebert
  Predigttext: Lukas 7,18-23 - Opferzweck:  

Eigene Gemeinde
18.00 Uhr  Adventskonzert der Swinging Voices in der Dorfkirche
Montag, 18. Dezember 2023
8.00 Uhr  Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus
Dienstag, 19. Dezember 2023
20.00 Uhr  Frauentreff im Gemeindehaus (siehe Hinweise)
Mittwoch, 20. Dezember 2023
13.00 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096,
 Diakonin M. Herter-Scheck

15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet vor dem Gemeindehaus
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe
Freitag, 22. Dezember 2023
18.30 Uhr  Abendgebet im Gemeindehaus.
 Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr  Posaunenchorprobe

Weihnachtsgottesdienste 2023
Sonntag, 24. Dezember 2023 – Heiligabend
9.30 Uhr   Warten auf Weihnachten im Gemeindehaus  

(siehe Hinweise)
15.30 Uhr   Familiengottesdienst – Edeka Parkplatz - Lichtenberg-

straße
17.00 Uhr  Christvesper in der Stiftskirche mit dem Posaunenchor
22.00 Uhr  Christnacht in der Stiftskirche
Montag, 25. Dezember 2023 – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Dorfkirche
Dienstag, 26. Dezember 2023 – 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Dorfkirche
Mesnerdienst: 15. -31.12.2023: Natascha Kindsvogel, Tel. 902266

Kinder warten auf Weihnachten

 
 Plakat: Evang. Pfarramt

Freiwilliger Gemeindebeitrag 2023
Herzlichen Dank an alle, die unserer Bitte um einen Freiwil-
ligen Gemeindebeitrag schon gefolgt sind und eine Spende 
überwiesen haben. Nachdem vor sechs Wochen die Bittbriefe 
an alle evangelischen Haushalte verteilt wurden, ist die Spen-
denaktion bislang gut angelaufen.
Stand 6. Dezember sind von Gemeindegliedern für die Finan-
zierung der Stelle der Jugendreferentin 7.675 Euro eingegan-
gen, für die Technik in der Dorfkirche 1.400 Euro, für auswär-
tige Aufgaben 80 Euro, und für „Wo am nötigsten“ 3.756 Euro.
Da insgesamt die Gottesdienst-Opfer etwas zurückgehen, hof-
fen wir, dass noch viele sich an unserer jährlichen Spendenak-
tion beteiligen.
Hier nochmals die IBAN der Kirchenpflege: 
DE74 6029 1120 0321 0440 02.
Der Flyer mit weiteren Informationen liegt in der Kirche 
oder im Gemeindehaus auf und ist auf der Homepage  
(www.Kirche-Oberstenfeld.de) zu finden. Besten Dank.


